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beiterinnen und -sozialarbeiter in diesem pionierhaften, 
vielseitigen und spannenden Tätigkeitsfeld. Nur: Was 
ist Schulsozialarbeit, was tut sie und welche Fähigkeiten 
brauchen die entsprechenden Fachpersonen? Mit diesen 
drei grundlegenden Fragen hat sich die Hochschule 
Luzern – Soziale Arbeit in einem Forschungsprojekt 
auseinandergesetzt. In dieser Publikation liegen nun 
die Resultate sowie eine Bestandsaufnahme der Schul-
sozialarbeit in der deutschsprachigen Schweiz vor. Sehr 
wichtig für das Projekt war die Zusammenarbeit mit 
Schlüsselpersonen aus der Praxis. 60 Praktikerinnen und 
Praktiker, kantonale Beauftragte und Schulvertretungen 
nahmen an zwei Rating-Konferenzen teil, wo sie Defi-
nition, Methodenmatrix und Kompetenzprofil disku-
tierten, bewerteten und ergänzten.

Scham und Würde in der Pflege. Ein Ratgeber. Von 
Ursula Immenschuh und Stephan Marks. Mabuse-Ver-
lag. Frankfurt am Main 2014, 114 S., EUR 16,90 
*DZI-E-1044*
Scham ist ein häufig tabuisiertes Gefühl der Verlegen-
heit, Bloßstellung oder Demütigung, das in vielen Berei-
chen der Sozialarbeit und Pflege auftreten kann. Dieses 
Buch handelt speziell von Emotion im Pflegebereich und 
möchte dazu beitragen, dass pflegende Angehörige und 
professionelle Pflegefachkräfte bewusster mit ihrem 
Schamempfinden und besonders mit demjenigen der 
von ihnen betreuten Personen umgehen, um auf diese 
Weise auch in kritischen Situationen gegenseitig die 
Würde zu wahren. Im Blickpunkt stehen begriffliche Fra-
gen, psychologische Abwehrmechanismen und mögli-
che Auslöser von Scham wie Missachtung, Grenzverlet-
zungen, Ausgrenzung und Übertretungen individueller 
moralischer Werte. Darüber hinaus finden sich Hinweise, 
wie Pflegende konstruktiv auf ihre eigenen Schamge-
fühle und diejenigen der ihnen anvertrauten Menschen 
reagieren können. Auch die Bedeutung förderlicher 
gesellschaftlicher Rahmenbedingungen wird heraus
gearbeitet. 
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